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In en rüheren HBänDden mandhen wertvolen aultein ZUL Wtijionsgeldhicdhte gelierert
hat, NL Oie iiNionstätigkeit unfier Den Jran3ölilcdhen Däplten während 0eSs

R —a — n Avignonejer xils 3 erinnern, ankbar ewejen, wWDenn 3 Den bedeutenden atfen
eines Jtobrega in Bralilien, Häumärraga in Wieriko unD ran3
Xaver S in Jndien, in Deren Schatten Oie amalige JJtilion QIng, eL1DAS weiter
ausgeholt ‘In gedrängtelter üÜr3e, aber mit licdheren Strichen wWIrD zunäch!t ein
119 DON Der eben Damals \1ch DON ıyunchal loslöljenden brajiliani)dhen

M
A Wii)y)ionskircdhe entworrten. G1e IWDarTr noch ein (Barten voll HoMNUuNg, aber Oie Hab

Jucht, Unlittlichkeit unDd Braujamkeit Der weipnen Kolonilten ruinierte in Dald WMIieDer.fl nier Den enkbar größten Yptern, in en unDd Urmut verharrten Die todesmutigen
Nii)ionäre, Deren erlter Bilhor 1556 DON Den Yiilden e wurde, bis ıunter
Dem beljer gelinnfen portugielilcdhen (Bouverneur Ylten DE Ga (1557) eine eue Heit, DieA eigentliche ufte Der brajiliani)dhen Jti)lion, begann.

Uıie eit 1924 ıunter Yltartin e YWale in Angrif eENOMMENE tiNion DON
Wieriko aing im jech!ten Jabhrzehnt 0es Jahrhunderts ihrem vorläufgen AUbIHIur
enfgegen. (Fin NRMÜckblick IDUTL er ehr a Schon 1531 kKonnte Der Te1

vorher ernannte er B1l o Yumärraga ert  en, DAr 500 heidni)cdhe Lempel
zeritört, en in ıylammen aufgegangen unD uüber 100 Kirchen, mel XDMN
Dem berühmten BruDder efer DOT ent erbaut worden eien. ‚yranz3iskanerklölter,
mandcde allerdings recht arm)elig, Hon gegrunDet, unD jJedes eine uleM DON DUO, S00 unD elbit 1000 KRinDdern 3 verjehen. FÜr Oie weibliche ‘ JugendpflegeT PE A berieT Der uge BilhoT Sertiarinnen AUSs uropa, Oie 1 mit (ErTolg iINrer
Aurgabe enfledigten. ‘Im an)topenden UT  elamerika zeitiate Oie bejonders DON
DNominikanern ausgeübte JJii)ionstätigkeit qufe ıyruchte Jiicht um)on|t )1ch
BilhoT (Barces DON axrcala Daul Dl gewanDdt Schuß ür DIie nDdianer,E E ED  _S . Z E Denen Der genannte er!t eierli Oie Mien)dhenrechte zuerkennen mu (1537)V  N enig (ErTolg hatten Ote Bemuühungen Julius’ 111 mit Der e)uiten Den Örient
UunD ANbellinien wmieDder mit ‘Hom 3 vereinigen. Dagegen i]t Oie ti)ionstätigkeit Der

_- _ ——
Bejelllchatt Je)u in YÖltindien ein wahres uhmesbla in Der NWiijionsgeldhichte.
in Den erlten Dezennien Der UhriltianiNierung War Doch mandches überbhaltet unDd yur

E ” E Oie religiö)e VBertierung Der jJungen Uhriltengemeinden weni1g gearbeitet WorDden.
(Es Oft Lautfen ge)penDdei worden )olche, Die nach Den Yiorten Tan3z * QDers
nı einmal Den Yiamen rilten verdienten. gnatius riet NUuN, DOT allem Den
Jugendunterricht pılegen unDd yür NIiE Erwachjenen 190 KRatedhumenatshäujer 3
errichten, womit Denn auch egonnen wWwurDe. en ıyran3isRus IDUTL bejonDders

HeEeNTIQUEZ mit jeinen wackeren Katechijten Der Kon)jolidierung 0es jungene
111MSs Äätig. ber auch in ‘Indien nieDere Hab)ucht, verbunDden mit roher lu1S-
beute Der (kingeborenen unD grobe Unlittlichkeit eitens Der Weipnen ein Haupthindernis
yur 0AS hriltliche i))}tonswerk. uum erlten )YJ)tale begegneten Oie Wtijionare 0S
yjernen OÖltens Damals Dem \tarken Konkurrenten, Dem Niohammedanismus au
einem (Froberunas3uge Durch Oie indijh-malayilde Ylselt

—- P Jn DIie Aeit Julius 11L vällt auch noch OIie roMNUNGg Der alteren japanı)dhen
Wii))ion. (5s IDUTL ein müh)jamer unD Dornenvoler reu3wWeg, Den ıyranz3iskus D
indien uUSs uüber Rago|dhima, HICaDO nach Yamagucht unDd uUngo auT Jiippon ma
In manden (Enttäuldhungen reicher, ber auch voll 0S trölflichen Bewuktjeins, Dem
gepriejenen Jnjelreiche Die a 0es wahren aubens gebracht unDd eine (Eroberung
Yur Chrilti Reich in beltimmte Bahnen gelenkt aben, kehrte nach Jndien ZUCu
IL nach ina eilen, DOT Ddeljen (Eingangstor Ranton DDember 19502l Ur en $00 eines eiligen DiE ineli tijion inaugurierte.

amı 41l 0ASs JJti)ionsbild abgeldloljen. (S bleibt Der un in Den Jolgenden
‘RBänden noch mehbhr Des uften unDd Belten 3 erhalten Dr. yreitag

—_ —- S S  — &- Organizacion SoOClal de las Doectrinas (iuaranıes de Ia Companla de Jesus,
bra eserita DOL e] ernandez Rel1g10s0 de la 1sma
Companıla. 40 U vol XAVI 608 pag. IL vol (41) pag.) Barcelona, (‚ustavo
11ı editor, 1913 30 Pesetas.

DNer in mi))ionsliterari)dhen Kreijen Durch eine tiergrünDdigen unD umTjajjenden
er uber 0AS |; Gudamerika bereits beltens eRanntie ıyor)dher Der en
Paraguaymi)}ion hat \icH mit Der vorliegenden Arbeit nicht Oie Behandlung Der (Bes
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hicdte Der berühmten BGuaranireduktionen, ondern ihre innere Herrfallung und (Ein
richfung unD 0AS ge)jamte zinile mwie yoliti)cdhe unDd religiö)e en unDd Freiben Inner=
halb Der (Brenzen jener Den ganzen en 0eS )pani)dhen Kolonialreiches Der Yieuen
Yielt um)pannenden Wii)lionen ZUM Borwurt ENOMMEN, Um ihn Den wiljen)HaftlichenAntorderungen gemäß Ddurchtführen RKönnen, nahm Der jNeihige ıyor|cher Oie un)äglichen
en einer yorlhungsreije Durch Ote AUrchive unD Bibliotheken beinahe Der halben
Ylielt au] 100 unDd WaL bei)pielsweile In Den öyentlidhen bD3w geheimen Archiven DON
uenDos üNires, uncion, ‘K10 DE Jjaneiro, Sevilla, tadriD, Brüllel, Niünden unDd
‘Kom Ätig, 1e per)önlich (Ein)hau in Oie noch beltehenden NMuinen DON araguay
unDd verarbeitete 0AS gejamte in Betracht ommenDde außerordentlich reiche Niaterial,
0AS er un9 0ASs ausländi)dhe, Treundlicdhes unDd gegneri)des. (bine hübldhe AnzahlDer wichtiglten AkRtenltücke unD DNokumente UT jedem an Rriti)ch gelt beigegeben
Aukerdem dient eine anjehnliche er  € DON Karten, Karien)kizzen 1nD Heidhnungen
jehrt z3um bel)ern Berltändnis 0eS Banzen

Jnhaltliıch zerTällt 0ASs Yierk in Oie beiden je einen and u  €  € Feile
DAas Unternehmen Der e)uiten unDd Yliert Desjelben. (Kin Rurzer bi  ET  erUÜberblick über DiEe Entraltung Der ‘”HKeDdu  10nen DDON Der eriten nRKun Der Jtı)ionare

15885 3 inrer Yerireibung ım a  re 1750 leitet ZUM erlten eil über Dieljer
bietet in jeinen beiden Antanagskapiteln 1el 0S intere))Janten unDd ethnologt) wı  igen
YWiaterials über DIe körperlicdhe wie get  ige igenar eines Buarantuindianers
unDd jeiner zyamilie, Oie wohl beachtet jein ıl yür ein 4  ges er]tanOnıS Der DON

DieDen Niilionaren gefromenen inridhtiungen 3 iNrer rziehung unDd WwWilijation.
jolgenden Kapitel FV era \1ch eingehendD mit Der lokalen, provinziellen
nnD itaatlıdhen Berwaltung, wober auch DIie Anwendung Der Drügel-
ItraTe unDd 0eSs RBerkers in 0AS ve Yicht geruct unDd DIE eigenartige ablung Der ‚17 EF 35  7  1 EF I

/

Abgaben behanDdelt wirD, we Die Je)utten DON Antjang IroBß aller Totelfte in
Den Herdacht Der Bewinnjucht unDd 0es jabelbartten el  ums brachte. Das VI KRapitel
t Den Wiilitärverhältniljen gewidmet; namentlich 1CD Der Handhabung Der
yeuerwaijrfen gedacht, 010 Den Datres DiE VBerleumdung hbocdverräteri)dher Belinnungen
einfrug. Teli weitere Kapitel be|dhäftigen )1ch mit Der t)Cch O Y 10 l
Der ‘Redu  10nen KRapitel YII mit Der Agrikultur, KRapitel VIII mit Der JnDdultrie,

}

Kapitel mit Dem HanDdel unD (Bemerbe. s \inD OIes Oie materielen (Grwerbs:
quellen Der Jtiion. “4ion Jundamentaler Bedeutung IDar Der “cerbau unDd DIie Bieh
zucht. iemweit 0Aas Domintum Der (Einzelnen reichte, ilt nicht geklärt. ber jeder kKonnte ;ell ermerben. RKommunismus im moDdernen Sinne gab nicht. Sehr vielrältig
IDAL Oie indultrielle Lätigkeit, Handwerke, ijen- unD Tertilindultrie. DNie Bucdhdruckerei
wurDde Irüh eingerührt. Sehr en Datums U1 bDer auch 0ASs Wiärchen DON Der 15-=
eufte geheimer o1Dd unD Silberminen, 0ASs \hon Wtontoya ankämpfte.
)\hon Oie orfziellen Jahresredhnungsab)hlülfje nicht mitgeteilt werDden, 1rD INa DOCh
Dem Verfaller beiltimmen muü)jen, Da Der el  um 0S YanDdes in Der yruchtbarkeit
jeines Rodens beltand unD DAaR Der erdach Törmlichen Handels unberechtigt ilt, DaR
im übrigen ber 0Aas Yand (ALM jelt. \ ){it Kapitel beginnt Oie religiö)e ei
Der Organijation In Den Reduktionen Hier 1r0 zunäch|t Ner religiö)en (Einricdhtungen,
KRircdhen, Bewohnheiten, velte, erJonen, Bilitationen, Abgaben u)m gedacht, Dann ın
Kapitel X] austührlich Oie JorgTältige Auswahl, DAS VYeben un Ylıirken Der Uti)ionare
bei ihren ällein unD DiIE VDilichten 0es alle jechs a 3 ent)jendenden Vrokurators
jonDdiert. Außerlt wichtig Üt 0AS A Kapitel, welcdhes Oie e  en Der B @z
Rehrung behanDdelt. Reine Reduktionen wurvden ohne (Einvernehmen mit er religiöjen
unDd ivilen Behörde gegrunDdet. HauptbeweggrünDde yür Oie Anliedlung Der NDdtaner —— A E SA a e H U a z e

—— D
W A In ‘KeDdu  10nen Den Indianern elbit 'riedliche Belinnung gegenüber anDderen

wilden Stämmen unDd Herlangen nach einem rielter, wWo3M wieDder DIE T DOL
Aufteilung in RKommenden Diel beitragen mo n  e wel Der 107r energijch
OieE An)hHauung ZUTÜCR, als ob Oie r DOT Dden UÜberjälen Der Daulilten, Spanier
u)w OIie Gndianer in DiE ‘Reduktionen gefrieben Jm JL Kapitel werbden )odann
Ole erlten Antänge 0S Reduktionswetjens zurücverTolgt und el enfgegen
anderen An)prüchen Der je)uitilche Ur)prung betont Jiach einer austTührlichen Darlegung,
wie Oie Yrdenskonltitutionen geraDde Den Je)uiten Zum geeigneten Nitijlionar Tür S1D

$amerika madcten unDd we ‘Bedeutung \hon DIE indijdhHen Bejeke ür Die )päteren
Reduktionen hatten, 1rD bejonders Der Rlugen unDd weijen WiaHnahmen 0eS Benerals
Aquaviva eingehenD gedacht unDd Oie yeil)ame Jn)iruktion Des er|fen VProvinzials DONMN
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araguay “£OLLEeS CELWOgEN. Das Schlukßkapitel 0es erlten Seiles aibt In
EXfienso einige wichtige Die ”eDdu  10nen anerkenn O>  O> De um ente aus Den leßten
Jjabren Der Jtijlion wieDder, unfter Denen bejonders 0ASs kKöniagliche HandjHreiben nach
mebr als Orei]jähriger Unter)uchung ler An)huldigungen unDd Herleumdungen eine
glänzenDde Kechtfertigung Der Je)uitenmij)}ionare DON araguay ar  e

ielmebhr als ıIm erlten an D im weiten el Der apologeti)dhe
arakter Des Buches Hervor, welcdher Den Yliert 0eSs Keduktions)yltems na
Drei Kuc)icdhten abwägt: Yliert Der Keduktionen -TÜ r Oie 1aner unDd 0ASs
Yand innerhalb Der Wtijionsgrenzen jeIbit unD ür 0as KReich ; vergleidhHenDde
e  nqg Der Jje)uitenreduktionen, 0es berüchtigten Kommenden)yltems bis
3ZUL Aurhebung b3wW Hertreibung 0eSs f)rdens a= UunDd 0es unmı1ıttelbar DAarau?

a a  C — Tolgenden Syltems DON ucareli, weldhem Der Hauptgrund Dem völligen RumD3  DE z Der blühenden HRediu.  10nen unDd Niti)ionen zuge)dhrieben WIrD VI—1IX); ane
unD Urteile DEr Y)C1it- un D Jtacdhwelt X— XVII). Kapitel rag emige
intere))ante, DON Dem Syltem Der ‘HeDdu  10nen allerdinas vollltändiag abweicdhenDde anea  E —AA A ZUT ivilijation unDd Kegierung Der JnDdianer nach, 0eSs Vizekönigs Aviles, DE au

DNoblas
Dem en entlaenen Jbanhe3 unD DEes \telvertretenden (Bouverneurs DON Concepcion

| Das 11 Kapıitel brinagt einige Urteile qualinzierter geiltlicher nn o weltlicher
VDerjönlichkeiten, Kapitel S einen Aus31g ((115 Den unz3ähligen Anklagelhriften
DIie tijionare, Des Dombal unDd Des \hon genannfen (Erje)uiten Jhane3 ber
DASs KRönigreich Der e)uiten in araguay. Kapitel J TAq Oie ÜberIchrift „V’oetas-
DI  er Ylian IrD Diejen Dicdhterltimmen nicht zuDiel (Bewicht beimeljen, Da ihr| HUrteil DDON Der Dhantalie 5 ar beeinjlupbt Ür JJtehr An )pruch auT ea  ung e1l»s
Oienen Die Außerungen Der eometer unDd Brenzmeler, OIiE ıon in nähere Beziehung
3 Den ‘indianern unD ‘ReDdu  10nen kamen, )0 Oie ungebeuerlichen Berdrehungen unDd
An)chuldigungen eines 3ara apite XIV) urrallen A Die Er)heinung, DAaR mit
Ausnahme Der beiden argentini]hen Belehrten Br. unes unDd Dr. Dominguez unDd
einiger anDderer jJüämtliche Schriftiteller DOM 10 De la afa Begner 0es Syltems Der

ql e)uiten \inD (Rapitel AV) ufrällig MAg auch er]dheinen, DaR gerade OIie erbittert)ten
‚yeinDde Der eligion unDd IHrer Yrden, Die 199 Obhilo)jophen 0€S ‘ jahrhunderts,
ein oltaire, O ’Alembert, Wiontesquien, Der (Erje)uit Kaynal u)w begeilterte $’obredner vur  $# 04 2 a ral d ia dl n  23 ı 3 0L BDA D SDer e)umten 1inD iNrer Jtilionen ın araguay 1InD apite XVI) Yltan DArı ihren
Außerungen ber nicht zuDiel Yliert eimel)en. Dagegen {(It eine WWuürdigung Der U:  S/  \1 LändildhHen unD gelegentlichen Keijelchritt  teller DONn größerem Belang ‘Bei Der Replik
auT O1e beiden eu  en DO Je)utitenhaß )prübenden Lendenzwerke DON* (Bothein 1nD ‘Diote  uer Der VBerrjaljer eIwWAas weiter ausholen unD \1ch greitfen
en uma. D  e bätt! eine gründliche Abwei)lung erTorDdert, Da eben au]
Trun DON wirklidhem Tat)adh)enmaterial eine hieren Austührungen autbaut unDd noch
immer keine gebührenDde Heimleudhtung rJahren bat. Bothein DAarT nach Der Antwort,
Oie ın athrein In Den VYaacdher Stimmen egeben bat, ruhig als abgetan
gelten, ND yTurDgilt 01Ies auch nToTern, als 0As Be)jamtwerk 0es P. HernanDde3
ihn Yügen \trart; allein WwWäre Quf, Dem verderblicdhen Buch auch eine Törmliche Abrerti-

b
— _ zuteil werbden en er widmet ıD NUL Oreinierte Geiten Kapitel

Yltan WIrD nicht In UÜem unD jedem Dem Derdienten ıyorlcdher beizupflichten Trauchen.
jellet erreagt DiEe Darlegung uüber Oie Unmöglichkeit Der Heranbildung eines
einhbeimilden Rlerus wüährend Der mebr als 150 a  re ti)ionstätigkeit YWiangels
Der nötigen ‚yäbigkeiten unD Der ejahren yür Den 3olibat (BD I1 36 — 40) 1Der=z
pruch Auch 10 Der alte VOrwWUurTt Schrift|teller 0S eigenen Urdens, Der VBerdacht
Der einjeitigen usbeute Der Quellen, Ddurch DIiEe 3WarL jehrt are, aber e1mMas \hematilde
Stonbehandlung leicht DON gewect wmerDden. Den groken unD Uüberreichen Yliert
0eS Ylierkes WIrD 0AaAs nicht beeinträchtigen können. DNıe ‚yeinDde werbden auch dDurch
Diejes groß angelegte apologetildhe Ylerk )ıch nicht alle eRehren laljen ; ber 0
mebr konnen alle Jı NonstreunNDe \1ch Der großartigen (ErTolge Ohriltlicher JJCL))LONS»
tätigReit in rübherer zzeit errreuen, Dr. ıyreitag

edemptus reu3 Weninger, Un  u  er arme DCS
Sarmeliterordens, AaAUSs Dem yran3öli)cdhen überje unD ergan3t. Yinz
1914 (Berlag „Skapulier“). 80 VII 2.,50 (3 R.), geb (3,60 R.)

Das Buchlein verTolagt Den jehr lobenswerten Bedanken, Den reunden DEes
{ KRarmeliterordens eine Rurze Desjelben zu bieten, 'Bei jeiner BeurteilungZr S


